
20. August 2024

Ein letzter Wunsch: Hannelores
unvergessliche Safari im Zoo Leipzig

Hannelore erfüllt sich ihren letzten Wunsch: Eine Safari im
Zoo Leipzig mit ihrer Familie dank des ASB-

Wünschewagens Niedersachsen.

Ein unvergesslicher Tag im Zoo Leipzig wurde für die 75-jährige
Hannelore aus Niedersachsen Wirklichkeit, als sie gemeinsam
mit ihrer Familie eine besondere Safari unternahm. Dies war
letztlich ihr Herzenswunsch, den sie sich dank des
„Wünschewagens Niedersachsen“ erfüllen konnte. Hannelore,
die an Krebs erkrankt ist, beabsichtigte, ihre Enkelin Leonie in
Leipzig zu besuchen, während auch Jessica, die Schwester von
Leonie, den besonderen Tag abrundete. Das Team des
Wünschewagens zeigte sich erneut einfühlsam und engagiert,
um diesen emotionalen Ausflug zu ermöglichen.

Der „Wünschewagen Niedersachsen“ hat sich als wertvolle
Unterstützung für Menschen in ihrer letzten Lebensphase
etabliert. Das Team plant Ausflüge, die auf die Wünsche und
Bedürfnisse der Betroffenen zugeschnitten sind. Bei der
Organisation solcher Reisen wird stets auf das Wohl der
Fahrgäste geachtet, wobei medizinisch geschultes Personal vor
Ort ist, um eine sichere und komfortable Fahrt zu gewährleisten.
Es ist die Mission dieser Initiative, Emotionen und Erinnerungen
zu schaffen und den Gästen einen letzten großen Wunsch zu
erfüllen.

Der Höhepunkt der Safari

Die spannende Reise begann mit einer Autofahrt nach Leipzig,



bei der Hannelore von den Wunscherfüllerinnen Sandra und
Christina begleitet wurde. Die Fahrzeit verging wie im Flug, da
die Seniorin mit Musik ihres Lieblingskünstlers, John Denver,
unterhalten wurde. Ihr großes Ziel vor Augen, hätten die
Kilometer kaum schneller vergehen können. Die Vorfreude auf
das Wiedersehen mit Leonie und das bevorstehende Abenteuer
im Zoo trugen zu ihrer fröhlichen Stimmung bei.

Am Zoo angekommen, gab es eine wunderbare Überraschung:
Jessica hatte es sich nicht nehmen lassen, Hannelore und die
anderen am Eingang zu empfangen. Das freudige Wiedersehen
bescherte der Familie eine unvergessliche Zeit, die durch die
Teilnahme einer Lamaführerin, die das Safari-Team begrüßte,
noch bunter wurde. Gemeinsam erkundeten sie die Tierwelt des
Zoos und ließen sich von den verschiedenen Arten überraschen
und faszinieren.

Gemeinsame Erinnerungen und tierische
Begegnungen

Die Erlebnisse im Zoo waren nicht nur eine Ablenkung von der
Erkrankung, sondern vor allem eine wertvolle Gelegenheit, Zeit
miteinander zu verbringen. Neben den beeindruckenden Tieren
waren Pommes und Geschichten, die mindestens ebenso wichtig
waren, Teil des Tages. Hannelore strahlte vor Freude, als sie die
Elefanten und Affen beobachtete, die ihren Besuch zusätzlich
bereicherten. Ein weiterer schöner Moment war die Übergabe
einer Plüschfigur eines Orang-Utans von den
Wunscherfüllerinnen als Andenken an diesen besonderen Tag.

Nach einem erlebnisreichen Tag und voller Eindrücke trat die
Gruppe den Rückweg nach Niedersachsen an. Trotz der
körperlichen Erschöpfung waren alle froh, diesen besonderen
Tag erlebt zu haben, und sie reflektierten über die wieder
gewonnenen Erinnerungen. Diese gemeinsamen Stunden
bleiben unvergesslich und sind ein Beweis für die Bedeutung
solcher Initiativen.



Eine bedeutende Mission für Letzte
Wünsche

Der „Wünschewagen Niedersachsen“ setzt sich nicht nur dafür
ein, individuelle Wünsche in der Lebenszeit von Menschen zu
erfüllen. Es ist ein einzigartiges Projekt, das die Bedeutung des
Beziehungsnetzwerkes innerhalb der Familien und die
Wertschätzung des Lebens selbst in den Fokus rückt. Der
Aufwand, den die Organisation betreibt, ist enorm, und wenn
man bedenkt, dass es keine Kosten für die Betroffenen gibt, wird
umso deutlicher, wie wichtig Spenden für die Fortführung dieser
Arbeit sind. Wer dazu beitragen möchte, kann dies durch eine
finanzielle Unterstützung tun und mithelfen, anderen in der
letzten Phase ihres Lebens unvergessliche Momente zu
ermöglichen.

Der Einfluss von Wunscherfüllungsdiensten
auf die Lebensqualität

Die Erfüllung letzter Wünsche hat direkten Einfluss auf die
Lebensqualität von Menschen in der Palliativphase. Zahlreiche
Studien zeigen, dass positive Erlebnisse wie Ausflüge oder das
Zusammensein mit geliebten Menschen das emotionale
Wohlbefinden fördern und unter Umständen sogar die
Lebensqualität steigern können. Laut einer Untersuchung der
Universität Exeter trägt das Verbringen von Zeit mit
Familienmitgliedern entscheidend zur emotionalen Stabilität von
Betroffenen bei, insbesondere in schwierigen Zeiten des Lebens.

Diese positiven Schwingungen sind auch bei Hannelore während
ihrer Reise zur Safari im Zoo Leipzig spürbar, die nicht nur den
letzten Wunsch erfüllte, sondern ihr auch einen Moment des
Glücks und der Freude bescherte, der für ihre Familie
unvergesslich bleibt. Solche ergreifenden Erlebnisse stehen im
Vordergrund der Arbeit von Organisationen wie dem ASB, die
sich auf die Unterstützung von Menschen in ihren letzten
Lebensabschnitten spezialisiert haben.



Der ASB-Wünschewagen und seine
Angebote

Der ASB-Wünschewagen Niedersachsen bietet für Menschen in
der Palliativphase eine Vielzahl von Dienstleistungen an, die auf
die individuellen Bedürfnisse der Fahrgäste abgestimmt sind.
Neben der Organisation von Ausflügen beinhaltet dieser Service
auch die Bereitstellung von medizinisch geschultem Personal,
welches während der Fahrten vor Ort ist. Dadurch wird nicht nur
die Sicherheit gewährleistet, sondern auch das Gefühl von
Geborgenheit und Unterstützung vermittelt.

Die Reisen sind kostenfrei für die betroffenen Personen, was es
ermöglicht, dass soziale und familiäre Bindungen auch in
schwierigen Zeiten gepflegt werden können. Mit dem Fokus auf
Erfüllung von letzten Herzenswünschen trägt der ASB aktiv zur
Wertschätzung des Lebens und der persönlichen Geschichten
bei, und hilft den Menschen, trotz ihrer Krankheit schöne
Erinnerungen zu schaffen.

Die Bedeutung von Spenden für die
Fortführung der Angebote

Die Arbeit des ASB-Wünschewagens wäre ohne die finanzielle
Unterstützung durch Spenden nicht möglich. Angesichts der
gestiegenen Nachfrage sind regelmäßige Spenden eine wichtige
Grundlage, um auch weiterhin Herzenswünsche zu erfüllen. Die
Organisation ist auf Gelder angewiesen, um sowohl die
Durchführung der Reisen als auch die Betreuung durch
Fachpersonal finanzieren zu können. Durch verschiedene
Fundraising-Events und die Möglichkeit, online zu spenden, wird
das Bewusstsein für dieses wichtige Thema gestärkt.

Zusätzlich zur finanziellen Unterstützung können Freiwillige, wie
auch die Wunscherfüllerinnen Sandra und Christina, eine
entscheidende Rolle dabei spielen, indem sie sich engagieren
und die Erfüllung dieser letzten Wünsche aktiv begleiten. Dies



fördert nicht nur die Gemeinschaft, sondern hilft auch dabei, den
Menschen in ihrer letzten Lebensphase ein wenig Freude und
Hoffnung zu schenken.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

